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Das Jahr 2017 geht schön langsam zu Ende und es 
war wieder ein sehr ereignisreiches Jahr. 

Ich möchte Ihnen einen Überblick über die Tätigkeiten 
des abzulaufenden Jahres geben. 

Wir haben die Gemeindestraße vom Haus Iris Brankl bis 
zum Haus Markus Brankl in Reitern völlig neu gestalt­
et. Mit Aushub der Trasse, den Regenwasserkanal zum 
Teil neu verlegt und neue Schächte gesetzt. Weiters  
haben wir bei der Gemeindestraße Untererla den  
Lückenschluss vom Haus Zellhofer bis zum Haus 
Hümer abgeschlossen. Die Baugründe Iber, Ringler, 
Herzog, Winkler wurden mit Hausanschlüssen ver­
sorgt, sowie die Straßenbeleuchtung am Hilmanger 
erweitert. 

Die Quellensuche wurde mit zwei weiteren Wasser­
suchern abgeschlossen und die Ausschreibung für 
die Bohrung des Brunnens ausgeschrieben. Heu­
er waren wir im Monat Mai schon mit Wasser­
not konfrontiert und wir mussten Wasser aus der  
Nachbargemeinde Marbach zukaufen, damit wir die 
Wasserversorgung aufrechterhalten konnten. Dafür 
möchte ich mich bei den Gemeindebürgern bedank­
en, dass die Sparmaßnahmen so vorbildlich einge­
halten wurden. Ich bitte Sie, wenn solche Maßnahmen 

gesetzt werden und Sie Fragen haben, sich bei der 
Gemeinde zu informieren, um Missverständnisse 
auszuschließen. Ich bedanke mich auch für die 
Geduld, wenn nicht immer sofort was erledigt werden 
konnte, aber wir sind bemüht, jedes Anliegen so rasch 
als möglich zu beantworten. 

Im November haben wir nun endlich mit dem Projekt 
Südseite „Weg der Achtsamkeit“ begonnen. Den Auf­
trag hat die Firma Gotsmy aus Klein Pöchlarn erhalten 
und es geht sehr rasch voran. Die Fertigstellung ist bis 
Sommer 2018 geplant. 

Für das kommende Jahr sind Projekte wie Brunnen­
bohrung, Schulgartengestaltung, neue Bänke für die 
Südseite und Promadenweg, um nur einige zu nennen, 
geplant. 

Ich möchte Ihnen zum Abschluss für die gute Zusam­
menarbeit und für das Vertrauen danken, dass Sie 
uns entgegengebracht haben und wünsche Ihnen  
allen einen besinnlichen Advent, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr,

Euer Bürgermeister

LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN,
LIEBE GEMEINDEBÜRGER,
LIEBE JUGEND!

Montag bis Freitag:	 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:	 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

AMTSZEITEN
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NEUGESTALTUNG SÜDSEITE
Liebe Gemeindebürger, nun ist es endlich soweit: Wir 
haben im November mit dem Projekt Südseite begon­
nen.  Es wurde mit dem „Weg der Achtsamkeit“ be­
gonnen, und es geht sehr zügig voran. Die Rohtrasse 
ist bereits fertiggestellt und wir sind gerade dabei, 
den Regenwasserkanal zu verlegen. Anschließend 
werden wir, wenn es das Wetter noch zulässt, mit der 
Schotterung des Weges beginnen. 

Wir hoffen, den „Weg der Achtsamkeit“, der eine 
Länge von ca. 2 km hat, bis Sommer 2018 fertig zu 
stellen und feierlich eröffnen zu können. Danke für 
Ihre Geduld und für Ihr Verständnis, dass während 
der Bauarbeiten die Promenade immer wieder  
beschmutzt wurde. Wir waren stets bemüht, die  
Verschmutzung so gut es ging in Grenzen zu halten.
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Am 30. Mai dieses Jahres fuhr ein LKW mit Kran von 
Klein Pöchlarn Richtung Maria Taferl. Auf der Höhe 
Schüttfläche unterhalb des Golfplatzes platzte ein 
Schlauch des Ölbehälters, ohne dass der Fahrer es be­
merkte und zog eine Ölspur von ca. 800 m bis ins Zen­
trum von Maria Taferl, Höhe Gasthaus Frey. Es flossen 
ca. 250 Liter Hydrauliköl auf dieser Länge aus und ver­
unreinigten die Straße sehr stark. Dank des raschen 

Einsatzes unserer  beiden Feuerwehren Maria Taf­
erl und Obererla konnte das Öl sehr rasch gebunden 
werden. Der Einsatz war besonders beschwerlich, da 
an diesem Tag Temperaturen von 35 Grad gemessen 
wurden. Meine Hochachtung für diesen Einsatz und ein 
herzliches Dankeschön an die Mitglieder der Feuer­
wehren Maria Taferl und Obererla. 



FEUERWEHR BINDET ÖLSPUR

TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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NEUE STRASSE 
IN REITERN, 
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Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen  
und Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl  
optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im 
Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtags­
wahl 2018“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl landesweit ver­
schickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was 
ist mit all dem zu tun? Zur Wahl im Wahllokal bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt und einen Ausweis 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil 
wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses per­
sonalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der 
Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalis­
ierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder  
elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche  
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf  
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeit­
punkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 24. 
Jänner 2018, 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweis­
lich und als eingeschriebene Briefsendung auf Ihre an­
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätes­
tens am 28. Jänner 2018, 06:30 Uhr, bei der Gemeinde 
einlangen. 

Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal in Nied­
erösterreich, welche Wahlkarten entgegennehmen, 
ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die Wahlkarte noch 
nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unterschrieben ist). 
Wenn die Wahlkarte schon von Ihnen unterschrieben 
aber noch nicht abgeschickt wurde, können Sie die 
Briefwahlkarte am Wahltag nur in dem Sprengel ab­
geben, wo Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Besonders darauf hinweisen möchte ich, dass die Ge­
meinde den Besuch der „Fliegenden Wahlbehörde“ 
anbietet. Dies gilt für Personen, die am Wahltag das 
Wahllokal nicht aufsuchen können (aus Krankheits-, 
Alters- oder sonstigen Gründen). Diese Wahlbehörde 
besucht den Wähler auf Antrag am Wahltag zu Hause.



WAHLSERVICE ZUR 
LANDTAGSWAHL 2018

FRIEDHOF - GRABPFLEGE
Da es bereits mehrmals zu Beschwerden betreffend des Erscheinungsbildes unseres Friedhofes gekommen ist, 
sehe ich mich gezwungen, Sie werte Grabstellenmieter(in) dahingehend zu informieren, dass jede/r Grabstelle­
mieter/in  verpflichtet ist, seine Grabstelle entsprechend zu pflegen und darüber hinaus auch den Bereich außer­
halb des Grabsteines rund um das Grab. 
Sollte dies vernachlässigt werden, weise ich darauf hin, dass in diesen Fällen eine Firma beauftragt wird und die 
Kosten dem jeweiligen Grabstellenmieter verrechnet werden.
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Parameter Einheit Messwert 2017
Grenzwert bzw.
Richtwert

Nitrat mg NO3/l 5,5 50

Pestizid µg/l unter Nachweisgrenze -

Pestizid insgesamt µg/l unter Nachweisgrenze 0,5

Wasserstofionenkonzentration pH-Wert 7,8 6,5 - 9,5

Gesamthärte °dH 5,9 -

Carbonathärte °dH 4,7 -

Kalium mg/l 2,1 50

Kalzium mg/l 30 400

Magnesium mg/l 7,2 150

Natrium bzw. Chlorid mg/l 7,9 bzw. < 2 200

Sulfat mg/l 24 250

ERGEBNISSE DER 
WASSERUNTERSUCHUNG 

Untersuchung durchgeführt durch WSB-Labor GmbH, 3500 Krems am 15.03.2017

POOL FÜLLEN
Im Frühjahr - Sommer 2017 ist es zu einer massiven Wasserknappheit gekommen und es musste von anderen 
Gemeinden Wasser angekauft werden. Damit dem in Zukunft entgegengewirkt werden kann, wird ersucht, das 
Befüllen von Schwimmbädern und Pools im Vorhinein mit der Gemeinde abzusprechen.



HEIZKOSTENZUSCHUSS 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti­
gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperi­
ode 2017/2018 in der Höhe von € 135,-- zu gewähren.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?

•	 AusgleichszulagenbezieherInnen
•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach 
	 § 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen­

versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 

und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jew­
eiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszu­
lagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagenricht­
satz nicht übersteigt.

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt 
bis 30. März 2018 beantragt werden. Bitte bringen Sie 
zum Ansuchen einen Einkommensnachweis mit.
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Das Landesausstellungsjahr 2017 geht zu Ende. 
Bei 226.501 Besucherinnen und Besuchern standen 
Schloss Pöggstall und die ganze Region Südliches 
Waldviertel heuer im Mittelpunkt. Großes Lob für die 
besonders gelungene Sanierung des Schlosses gab 
es dieses Jahr von allen Seiten. Der gute Geist, der 
in der Zusammenarbeit aller von Beginn der Arbeiten  
an immer zu spüren war, ist im Ergebnis sichtbar  
geworden. Die detaillierte Aufarbeitung der Bau- und 
Besitzgeschichte brachte viele neue Erkenntnisse zum 
Schloss und mündete in einer eigenen Sonderaus­
stellung, „Pöggstall, zwischen Region und Kaiserhof“, 
die auch die nächsten Jahre noch zu sehen sein wird.

Die Region profitierte auch von einem umfangreichen 
Investitions- und Ausbauprogramm. Insgesamt 
wurden rund 23 Millionen Euro investiert. Neben der 
Sanierung des Schlosses standen die Verbesserung 
der Infrastruktur und der vorhandenen touristischen 
Einrichtungen im Vordergrund und werden lange über 
das Landesausstellungsjahr hinaus deutlich spürbar 
sein. Zudem prägten verschiedenste kulturelle Events 
und Veranstaltungen das Jahr 2017. Unzählige Frei­
willige in den Vereinen trugen dazu bei, dieses viel­
fältige Programm auf die Beine zu stellen.

„ALLES WAS RECHT IST“ 
NIEDERÖSTERREICHISCHE LANDESAUSSTELLUNG 2017 
PÖGGSTALL-SÜDLICHES WALDVIERTEL

Das Südliche Waldviertel wollte ein perfekter Gastgeber 
sein. Darum haben wir unsere Betriebe mit dem Re­
gionspartnerprogramm ganz gezielt auf den erwartet­
en Besucheransturm vorbereitet. Die Besucherinnen 
und Besucher der Region konnten in die Vielfältigkeit 
des kulinarischen, kulturellen und touristischen An­
gebotes eintauchen und fühlten sich bei uns sichtlich 
wohl. Das Regionspartnerprogramm war zudem auch 
eine perfekte Möglichkeit der internen Kommunikation 
in der Region. Dadurch entstand ein Netzwerk in dem 
sich die Betriebe gegenseitig unterstützen und aus dem 
neue Kooperationen hervorgingen.

32 Natur- und LandschaftvermittlerInnen absolvierten 
erfolgreich den Ausbildungslehrgang. Sie sind nun 
Botschafter unserer Region und schaffen neue 
Zugänge sowie Sichtweisen zu unserer Lebenskultur 
und unserer wundervollen Landschaft im südlichen 
Waldviertel. 

Ein großartiges Jahr 2017 geht zu Ende und neue Auf­
gaben warten schon auf unsere Region. DANKE allen, 
die uns in dieser Zeit der Landesausstellung begleitet, 
beraten, unterstützt und aktiv mitgearbeitet haben.


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Im Jahr 2016 hat sich die Gemeinde Maria Taferl beim 
ORF für die Sendungen „Daheim in Österreich“ und 
„Guten Morgen Österreich“ beworben. Im Mai wurden 
wir verständigt, dass am 31. Oktober und am 2. No­
vember 2017 die Sendungen bei uns in Maria Taferl 
ausgestrahlt werden.  

ORF ZU BESUCH IN MARIA TAFERL
Es waren zwei schöne und interessante Tage und für 
unsere Gemeinde sowie unsere Betriebe eine tolle 
und kostenlose Werbung. Danke an Maria Höbarth,  
Christian und Lukas Schüller, Margit und Andreas Frey 
und Michaela Schachner für ihre tolle und sehr fach­
kundige Präsentation unseres Ortes.
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vlnr: Greßl Willibald, Vizebgm. Martin Leopoldinger, 
Ziegler Emanuel und Ringler Christian. Nicht auf dem 
Foto: Brankl Tobias

ALLE TAUGLICH!
Bei der Musterung waren vier Burschen aus der Ge­
meinde Maria Taferl. Die Stellungspflichtigen wurden 
nach der Musterung seitens der Gemeinde zum Mitta­
gessen eingeladen. 

3650 Pöggstall • Hauptplatz 18
T 02758 4010 • F 02758 4010 17
info@bayer-installationen.com
www.bayer-installationen.com

Wir wünschen der Marktgemeinde 
Maria Taferl: frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!

3650 Pöggstall • Hauptplatz 183650 Pöggstall • Hauptplatz 18

Maria Taferl: frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!

3650 Pöggstall • Hauptplatz 18

Maria Taferl: frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!

Wenn’s draußen friert, sorgen unter anderen Holzhei-
zungen dafür, dass es in den guten Stuben wohlig warm 
bleibt. Obendrein duftet Holz besonders gut – davon 
überzeugen wir uns auch selbst immer wieder.
Damit es auch bei Ihnen zuhause schön warm bleibt, 
empfehlen wir unsere Vorsorgeuntersuchung für Ihre 
Heizung. Auch die freut sich über Aufmerksamkeit – und 
über die richtige Pflege. Ein verschmutzter Kessel kann 
schon einmal einen Mehrverbrauch von bis zu 15 % ver-
ursachen. Das muss nicht sein.
Rufen Sie uns an, wir kommen gerne vorbei und sehen 
nach dem Rechten!

STERBEFÄLLE
WIR TRAUERN UM UNSERE 
VERSTORBENEN MITMENSCHEN

Willibald Greßl 
Maria Haunschmied	
Friedrich Roman Helmetschläger
Otto Franz Dobler
Hedwig Langhammer
Dr. Wolfmar Stiegler
Josef Nutz 
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HOCHZEITEN 2017

WIR GRATULIEREN 

RECHT HERZLICH!

Bettina & Martin Schindler Katharina & Hannes Schwarzl

SIE SUCHEN NACH 
EINEM PASSENDEN 

WEIHNACHTSGESCHENK?

Wählen Sie doch aus unserem 
umfangreichen Sortiment an 

Edelbränden, Likören, Marmeladen und 
Gourmandisen.

Geschmackvoll verpackt, 
mit viel Liebe zum Detail sind unsere 

Produkte ein beliebtes Geschenk 
für jeden Anlass.

Wir freuen uns schon, 
Sie persönlich beraten zu dürfen!

Frohe Weihnachten und prosit Neujahr 
wünscht Familie Schüller
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Gemeinsam mit dem Gourmet-Führer Gault Millau 
verleiht die Brau Union Österreich heuer bereits zum 
15. Mal Österreichs bedeutendste Bier-Auszeichnung. 
In Niederösterreich sicherte sich der Gasthof „Zum 
Goldenen Löwen“ den begehrten Preis.

Der Generaldirektor der Brau Union Österreich,  
Markus Liebl überreichte Löwenwirt Andreas Frey  
am 27. Oktober die begehrte Auszeichnung.
 
Die Bierkrone
Die Auszeichnung wird jährlich an neun einheimis­
che Betriebe verliehen, die sich in besonderem Maß 
für Bierkultur und die typisch österreichische Küche 
einsetzen. Eine Fachjury aus Vertretern der Brau  
Union Österreich und des renommierten Gourmet- 
Guide Gault Millau unter der Leitung von Martina und 
Karl Hohenlohe kürte den „Goldenen Löwen“ von  
Margit & Andreas Frey in Maria Taferl zum nieder­
österreichischen Bierkrone-Empfänger. 

EIN HOCH AUF DIE 
ÖSTERREICHISCHE BIERKULTUR

Bei der Wahl der Preisträger wird vor allem auf die  
Vielfalt des Bierangebotes, auf die Beratung des 
Gastes über die passende Wahl des Bieres zur Speis­
enfolge sowie auf eine ansprechende Präsentation der 
Biere im richtigen Glas geschaut. 

Die ausgezeichneten neun Betriebe – die Bierkrone 
wird in jedem Bundesland vergeben - schaffen es auf 
außergewöhnliche Art und Weise, bierige Gemütlich­
keit und ausgesuchte Bierspezialitäten mit passenden 
Gerichten aus der österreichischen Küche zu kombi­
nieren.
 
Wir freuen uns! 
Mehr über uns auf www.freyswirtshaus.at



ZUM GOLDENEN LÖWEN

...Ihr Wirtshaus wenn‘s
um Bierkultur geht!

3672 Maria Taferl Nr. 6
07413 340 • www.freyswirtshaus.at

FROHE WEIHNACHTEN
& EINEN GUTEN RUTSCH
WÜNSCHT FAMILIE FREY!

freyswirtshaus.at

ZUM GOLDENEN
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Generaldirektor Brauunion Markus Liebl, Verkaufs­
dirketor Wieselburg Nurscher
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DR. MED. UNIV. MICHAELA DICKER
ÄRZTIN FÜR ALLGEMEINMEDIZIN MIT SCHWERPUNKT 
„KONTROLLIERTE AKUPUNKTUR“/ AURICULOMEDIZIN, NOTÄRZTIN
INTERVIEW GEFÜHRT MIT FRANZ BRANDSTETTER

F.B: Frau Dr. Michaela Dicker bitte erklären Sie unser-
en LeserInnen in kurzen Worten Ihr Spezialgebiet die 
„Auriculomedizin“  und was „ kontrollierte Akupunktur“ 
bedeutet.
M.D: Es handelt sich um eine Diagnostik und Thera­
pieform, die am Ohr durchgeführt wird. “Kontrolliert“ 
deshalb, weil nicht einfach „Lehrbuchrezepte“ gesto­
chen werden sondern die krankhaften Punkte mittels 
spezieller Techniken exakt lokalisiert werden. Dies 
geschieht durch Pulstastung, basierend auf einer 
kleinen Verschiebung der Pulswelle, dem sogenannt­
en „RAC“, wenn ein krankhafter Punkt gereizt „wird“. 
Ohrkarten sind seit den 60.er Jahren bekannt. Durch 
Forschungen von Dr. Frank Bahr und seinem Team 
entstand daraus die Auriculomedizin, sowie die fre­
quentielle Akupunktur die in all „diesen“ Punkten ein 
Ordnungsprinzip erkannte, das es uns heute ermögli­
cht in die tiefen auslösenden Schichten einzudringen 
um dann dort mit der   Behandlung anzusetzen – wobei 
es komplett gleichgültig ist, um welche Erkrankung 
oder Problematik es sich handelt 

F.B: Soweit ich gesehen und mich in die Materie etwas 
eingelesen habe arbeiten Sie dabei mit 9-Volt Stäben 
die ein elektrischen Feld aufbauen und einem 2,7-Volt 
Hämmerchen – beides mit Plus und Minus Pol - mit 
denen die Sie dann „wie magisch“ hantieren, bevor Sie 
dann tatsächlich den Ohrpunkt stechen.
M.D: Genau – man könnte sagen, das sind meine „tech­
nischen“ Gehilfen um einen krankhaften Punkt so zu 
„überreizen“, dass er sich in der betreffenden Schicht 
„zeigt“. 

F.B: Danke für das aufschlussreiche Gespräch. Sie sind 
der Schulmedizin aber nicht verloren gegangen, son-
dern arbeiten sogar als Notärztin?
M.D: Ja, das ist meine zweite große Leidenschaft, denn 
alles hat seinen Stellenwert und Nutzen.

3672 Maria Taferl, Untererla 8 (Gesundheitshof Iber) • 0676 323 5301 • michaela.dicker@gmx.at
Ordination: Dienstag und Donnerstag von 8:00 bis 18:00 Uhr, Sonntag von 13:00 bis 18:00
nach telefonischer Terminvergabe
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Larissa Toth   
geb. am 17. Jänner 2017

Anna Schmid 
geb. am 29. April 2017

Sebastian Gruber 
geb. am 24. Mai 2017

GEBURTEN 2017

HALLO
 BABY!WIR GRATULIEREN 

RECHT HERZLICH!

Amelie Wagesreiter,
geb. am 8. März 2017   

Ben Liam Nendwich,
geb. am 9. Juni 2017   

Matteo Hofbauer,
geb. am 28. September 2017 

Elena Zenger
geb. am 28. Jänner 2017

Muntean Mihai Adrian  
geb. am 18. Juli 2017

MUTTERBERATUNG 
IN DER VOLKSSCHULE
Die Mutterberatung findet jeden ersten Montag im Monat um 13:00 Uhr in der Volksschule statt. 
Es handelt sich um ein kostenloses Service für Eltern und Kinder. 
Wir bitten Sie, dieses Angebot zu nutzen, damit das Service nicht eingestellt wird.

Fotos: Babygalerie
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GLÜCK-
WÜNSCHE 2017

Johanna Fasching 75. Geburtstag

Marianne Röster, 75. Geburtstag Herma Kreuzer, 75. Geburtstag

Josef Gangl, 75. Geburtstag

Karpf Margarethe, 75. Geburtstag

Barbara Elfriede Schmid-Weiz, 75. Geburtstag

Alfred Reisinger, 80. Geburtstag 

Karoline Thalhammer, 80. Geburtstag  

Karl Hüttl, 80. Geburtstag 

Leopold Rodinger, 80. Geburtstag 

Franz Pistora, 85. Geburtstag 

Hildegard Hofbauer, 85. Geburtstag 

Hedwig Wendy, 90. Geburtstag 

Leopoldine Temper, 95. Geburtstag 

WIR GRATULIEREN 

RECHT HERZLICH!
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Alois Röster , 80. Geburtstag

Hermine Plefka, 90. Geburtstag Margareta Eder, 90. Geburtstag

Anna Reiter, 80. Geburtstag

lsolde Retzer, 85. Geburtstag

ALLES
GUTE



MARIA TAFERL  |  GEMEINDENACHRICHTENSEITE 16

Werte GemeindebürgerInnen & Gemeindebürger !
 Als Ortsverband des Österreichischer Kameradschaftsbundes - ÖKB möchten wir uns als Verein vorstellen. Unser 
Ortsverband Maria Taferl wurde vor mehr als 50 Jahren von Franz Eilnberger gegründet und er hat diesen als Ob­
mann bis zu seinem Ableben im Jahre 2013 geführt. Seit Anbeginn stehen gelebte Kameradschaft, die Pflege von 
Traditionen und soziales Engagement im Zentrum unseres Handelns. Unser Ortsverband Maria Taferl hat derzeit 
60 Mitglieder. 

ÖKB - ORTSVERBAND 
MARIA TAFERL

Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen und Gemeindebürgern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie Glück und Gesundheit im Neuen Jahr 2018.

Obmann Johann Iber, Obmann Stv. Franz Eilnberger, Schriftführer Franz Brandstetter

Alljährlich findet am letzten Sonntag im August die 
traditionelle Landeswallfahrt zum Ehrenmal statt.  
Bei diesem Ereignis treffen sich etwa 1000 ÖKB  
Mitglieder mit ihren Fahnen und Abordnungen hier in 
Maria Taferl. 

Weitere Highlights in unserem Vereinsleben sind der  
ÖKB-Stand beim Käsemarkt. und das Preisschnapsen 
im November.

Die alljährliche „Fahrt ins Blaue“ mit unseren Mitglieder und Freunden 
ging heuer ins Waldviertel zu Waldland nahe Zwettl und der Wasserwelt 
in Schrems. 

An  den Veranstaltungen der um-
liegenden Ortsverbände sowie  
den Hauptbezirkstreffen nehmen  
wir mit einer Abordnung und 
Vereinsfahne teil.  Die Aus
rückungen bei der Wallfahrt und 
zu Allerheiligen ist ebenfalls  
ein fixer Termin. 
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SENIORENAUSFLUG 2017

Auch heuer lud die Gemeinde Maria Taferl die  
Seniorinnen und Senioren zu einem Halbtagesausflug 
ein. Wir fuhren mit dem Bus von Maria Taferl nach Melk 
zur Schiffstation und sind per Schiff von Melk nach 
Krems gefahren. Anschließend stand ein Heurigenbe­
such beim Heurigen Siedler in Mautern am Programm. 

Wir waren eine stolze Gruppe von 89 Personen.  
Anschließend ging es per Bus der Firma Mitterbau­
er wieder zurück nach Maria Taferl. Es war ein sehr 
schöner Ausflug und ich bedanke mich bei allen Sen­
iorinnen und Senioren für die gute Stimmung. Danke 
für den schönen Nachmittag!  
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Ausrückung Allerheiligen

Der Kameradschaftsbund  Maria Taferl freut sich über jedes neue Mitglied. Gemeinsam wollen wir weiterhin positiv 
am gesellschaftlichen Leben in unserer schönen Gemeinde beitragen.

Schnapsen
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FERIENSPIEL 2017
In den Sommerferien 2017 wurden von verschiedenen 
Vereinen und der Gemeinde Ferienspiele abgehalten. 
Bei der Organisation sehr behilflich war Frau GR Ma­
ria Lahmer aus Oberthalheim. Dafür wollen wir uns 
seitens der Gemeinde sehr herzlich bedanken.

Bei der Feuerwehr konnten die Kinder das Feuerwehr­
fahrzeug mit Kran besichtigen, der Tennisverein lud 

zum Spielen ein, im Cafe Schüller wurde Eis herg­
estellt und natürlich verkostet. Mit dem Musikverein 
wurden im Musikheim Marbach Spiele mit Musikin­
strumenten angeboten. Leider mussten die Termine 
vom Sportverein und vom Golfclub wetterbedingt ab­
gesagt werden. Beim Reitsportclub durften die Kinder 
auf Pferden reiten und seitens der Gemeinde fand am 
Sportplatz Obererla eine Rätselwanderung statt.
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KINDERGARTENKINDER 2016/2017

Kindernest Einsteins
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ICH GEH MIT MEINER LATERNE, 
UND MEINE LATERNE MIT MIR, …
Am Freitag, dem 10. 11. 2017 lud der Kindergarten  
Maria Taferl zum Martinsfest ein.

Bei Einbruch der Dunkelheit zogen die Kinder mit ihren 
selbstgebastelten Laternen singend zur Basilika, dort 
tanzten und sangen sie mit großer Begeisterung. Die 

Legende der Mantelteilung wurde im Schattenspiel 
vorgeführt, anschließend wurden Lichter geteilt. Die 
stimmungsvolle Feier fand im Gasthaus Frey ihren 
gemütlichen Ausklang, wo Herr Bürgermeister Strondl 
dankenswerter Weise die Getränke für die Kinder  
spendete.
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VOLKSSCHULKINDER 2017/2018

VS Maria Taferl – 1. & 2. Klasse 2017/2018 VS Maria Taferl – 3. & 4. Klasse 2017/2018

STOPP LITTERING
Auch heuer hatte die Gemeinde Maria Taferl die 
Volksschulkinder der ersten bis vierten Klasse einge­
laden, die Stopp Littering Aktion durchzuführen. Die 
Kinder waren mit vollem Eifer dabei, vom Kirchenplatz 
bis Oberthalheim links und rechts von der Straße den 
Müll, der oft achtlos von den Autofahrern und Spazi­
ergängern weggeworfen wurde, einzusammeln und 
unsere schöne Landschaft wieder sauber zu machen. 
Es wurden auf diesem Abschnitt – man glaubt es 
kaum – 6 Säcke Müll gesammelt und von unseren  

Gemeindearbeitern entsorgt. Anschließend wurden 
die Kinder ins Gasthaus Frey eingeladen und mit Speis 
und Trank versorgt. Ein herzliches Dankeschön an Andi 
und Margit Frey für die Getränkespende an die Kinder. 
Speisen wurden von der Gemeinde übernommen. Auch 
ein Dankeschönan die Lehrkräfte der Volksschule und 
unseren Damen der Gemeindestube für die tatkräftige 
Unterstützung. 
Das größte Dankeschön an unsere Kinder: 
IHR SEID TOLL GEWESEN!!!
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Aktion: 30 Euro sparen!
Im Dezember 2017 und Jänner 2018
zahlen Sie keine Anschlussgebühr. 

Notruftelefon. 
Das ideale Weihnachtsgeschenk!
Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, bietet 
das Notruftelefon Sicherheit in den eigenen vier Wän-
den. Auf Knopfdruck organisiert die rund um die Uhr 
besetzte Notrufzentrale rasch und gezielt Hilfe. 
Der Anschluss ist auch ohne 
Festnetztelefon möglich.
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Einmal um die Welt für das Hilfswerk

48 Mitarbeiter/innen aus verschiedenen Fachbereichen erleichtern alten und 
kranken Menschen sowie der ganzen Familie den Alltag. Und das im eige-
nen Zuhause – dort, wo wir Menschen uns am wohlsten fühlen.

Der Hilfswerk-Standort in der Region Südliches Waldviertel betreut momen-
tan 16 Gemeinden mit fast 25.000 Bürger/innen, wobei 9.282 aller Einwoh-
ner/innen älter als 60 Jahre sind. 2017 leisteten die fl eißigen Hilfswerk-
Mitarbeiter/innen über 36.000 Einsatzstunden und legten dabei knapp 
458.000 Kilometer mit ihren 26 Hilfswerk-Autos zurück.

Individuelle Betreuung, hohe Fachkompetenz und Flexibilität sowie ein 
menschlicher Zugang zeichnen die Arbeit des Hilfswerks aus.  Die „klassi-
sche“ Hauskrankenpfl ege oder die Heimhilfe – alles in enger Zusammen-
arbeit mit dem Hausarzt – sind dabei nur ein Teil des umfassenden Betreu-
ungsangebots.

Hilfswerk Niederösterreich schenkt Geborgenheit im eigenen Zuhause. 
2017 wurden dafür von den Mitarbeiter/innen des Standortes Südliches 
Waldviertel rund 40.000 Kilometer pro Monat zurückgelegt – das gleicht 
einer Erdumrundung.

Frohe Weihnachten
Das Team vom Hilfswerk-Standort 
Südliches Waldviertel wünscht allen 
Kundinnen und Kunden sowie seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr!

Wir sind für Sie da: Hilfswerk NÖ
Hilfe und Pfl ege daheim Südliches Waldviertel
Tel. 07412/534 14, www.hilfswerk.at      

Wir informieren Sie gerne!
Tel. 07412/534 14

Aktion: 30 Euro sparen!
Im Dezember 2017 und Jänner 2018Im Dezember 2017 und Jänner 2018
zahlen Sie keine Anschlussgebühr. zahlen Sie keine Anschlussgebühr. 
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Liebe Gäste!
Ihr Blick schweift von der Donau flussaufwärts bis hin  
zum Horizont, erklimmt den Ötscher und verliert sich  
im malerischen Himmel - ein wahrlich prachtvolles Panorama. 

Dazu die berühmte „Schachner-Gastfreundschaft“.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Herzlich willkommen!  
Ihre Familie Schachner und Team

Urlaub & Genuss  
mit Weitblick

Hotel-Restaurant Schachner · Familie Schachner 
A 3672 Maria Taferl 24 · Tel.: +43 (0) 7413 / 6355 · E-Mail: office@hotel-schachner.at · www.hotel-schachner.at

Tipp: 

26. 12. 

Stefanibrunch 

© Daniela Matejschek

vlnr: Hinterndorfer Vanessa, Brandl Elias, Brankl Maximilian, Ringseis Katja, Brankl Elias, Kernstock Luisa, 
Eilenberger Lea, Hofer Andreas, Watzinger Selina, Lorenz Amelie, Kreuziger Laura

ERSTKOMMUNION
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Um die bezaubernde Landschaft der Wachau ranken 
sich Legenden, wahre Geschichten großer Persönlich­
keiten und die immerwährende Liebe zu gesunder  
Natur. Im berühmten Pilgerort Maria Taferl, und dort 
am Golfplatz, fühlt man sich die ganze Golfsaison 
über wie in einem wildromantischen Urlaub. Ein wenig  
wie in der Toskana. Und immer mit dem fühlbar 
beglückenden Flair eines der schönsten Fleckchen 
Österreichs: dem Nibelungengau mit seiner Romantik­
straße der Könige und Kaiser.

Golf spielen, wie Gott in der Wachau.
Der Platz des Golfclubs Maria Taferl ist ein weitläufiger 
9-Loch-Golfplatz und entspricht höchsten internation­
alen Turnierstandards. Die Driving Range verfügt über 
6 überdachte Abschlagboxen, 4 große Naturabschlag­
bahnen, einen Übungsbunker und über ein Putting und 
ein Chipping Green. Die leistungsstarke Flutlichtanlage 
sichert perfekte Sichtverhältnisse bei jedem Wetter.

Durch das Partnerunternehmen Blueberry-Tour mit 
Sitz direkt im Haus, erschließen sich Golferlebnisse bis 
über unsere Landesgrenzen hinaus.

ZEIT, EINMAL GANZ ANZUKOMMEN
HERRLICHE NATURLANDSCHAFTEN, GENÜSSE FÜR GEIST UND 
KÖRPER UND EIN GOLFPLATZ FÜR HÖCHSTE ANSPRÜCHE – 
DER EINZIGE IN DER WACHAU.

Naher Genuss, weite Welt.
Auch das eigene Restaurant lässt für Gourmets und 
Freunde bodenständiger Gemütlichkeit keine Wün­
sche offen. In einem elegant-urigen Flair werden die  
Speisen der regionalen und internationalen Küche 
frisch zubereitetet. Eine ambitionierte Auswahl an 
Käsevariationen der Region sowie Qualitätsweine und 
Rumspezialitäten, auch zum Mitnehmen, runden die 
Auswahl ab.

Abseits von Handicaps
Weil Golf glücklich macht, aber nicht alles ist, gibt 
es unzählige Erlebnis- und Genussmomente in un­
mittelbarer Umgebung. Etwa Segway-Fahren,  
Mountainbiken in pittoresker Landschaft und Rudern  
in der Donau, Theaterabende oder Besuche im  
berühmten Nostalgieheurigen.

Ganz nach dem Motto: 
Einatmen.Aufleben.Abschlagen.

Golfclub Maria Taferl Wachau,  3672 Maria Taferl 43
07413 350, www.gc-mariataferl.at

Rene Neuwirth
Oberthalheim 7
3672 Maria Taferl
0699/11117363
neuwirth.r@gmx.at

Katerina Neuwirth
Oberthalheim
3672 Maria Taferl
0699/10804757 
katerina.s@gmx.at
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2017 veranstaltete die Marktgemeinde, in Zusamme­
narbeit mit der Käsehütte Stix, dem Club Maria Taferl 
und der Pfarre Maria Taferl zum 2. Mal den Kloster­
markt mit Schmankerl Markt in Maria Taferl. 

Am Kirchenplatz, direkt vor der Basilika präsentierten 
Schwestern, Brüder und Mönche aus verschiedenen 
Klöstern in Österreich und Deutschland das Beste 
aus ihren Kellern, Gärten, Wäldern, Werkstätten, 
Brauereien, Brennereien, Käsereien und Schreib­
stuben. Aus den altehrwürdigen Klöstern kommen 
Produkte von größter Qualität und Güte. Insgesamt 
waren 11 Aussteller am Kirchenplatz vertreten. Am  
Schmankerl Markt präsentierten 35 Aussteller ent­

lang der Hauptstraße und des Hauptplatzes von Maria 
Taferl ihre Produkte aus den verschiedenen Genussre­
gionen Österreichs.

Bei traumhaft schönem Wetter war der Hubschrauber 
der Firma Heli Line aus Kilb, welcher Rundflüge über 
unsere schöne Heimat anbot, im Dauereinsatz und 
somit das absolute Highlight. 

Das Veranstaltungskomitee rund um Bürgermeister 
Heinrich Strondl war mit dem Besuch des 2. Kloster­
marktes mehr als zufrieden. Mit dem Klostermarkt soll 
die Wallfahrer - und Touristensaison in Maria Taferl 
„eingeläutet“ werden.

Save the Date: 2018 findet der Klostermarkt am 7. und 8. April 2018 statt.

KLOSTERMARKT 
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ADVENTDORF
Heuer fand  zum sechsten Mal das Adventdorf am 
Taferlberg statt. Es war wieder eine gelungene Ver­
anstaltung mit 27 Ausstellern, die ihre hochwertigen 
Produkte zum Kauf angeboten haben. Es herrschte an 
allen drei Tagen bei den Besuchern sehr gute Stim­
mung, nicht zuletzt aufgrund des guten Wetters. Ge­
boten wurden Pferdekutschenfahrten, Konzerte in der 
Basilika und Lesungen in der Schatzkammer. 

Ich möchte mich bei allen, die beim Auf- und Abbau 
der Hütten und beim Anbringen der Lichterketten 
geholfen haben, sehr herzlich bedanken. Bedanken 
möchte ich mich auch bei den Christbaumspendern 
des heurigen Jahres: Am Kirchenplatz Familie Dolp  
Sonja aus Marbach - Schaufel und Familie Hinterndorfer  
Andreas aus Hilmanger. 
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VERANSTALTUNGEN 2018 
FF Kränzchen Maria Taferl 3. 2. 2018 Nostalgieheuriger Ohersthaller

Klostermarkt 7. & 8. 4. 2018 14 bis 20 Uhr, 9 bis 19 Uhr

Maibaumaufstellen & Dämmerschoppen 30. 4. 2018 Maria Taferl

Firmung 8. 6. 2018 8.00 und 10.00 Uhr

Sonnwendfeuer Nibelungengau 16. 6. 2018

Kameradschaftsbundtreffen 26. 8. 2018 Messe: 10.00 Uhr

Oktoberfest FF Maria Taferl 6. 10. 2018 Maria Taferl

Käsemarkt 21. 10. 2018 Maria Taferl

Adventdorf 30. 11., 1. 12. und 2. 12. 2018 Maria Taferl

Der Nikolaus kommt 6. 12. 2018 Maria Taferl

Die Veranstaltungen der Betriebe finden Sie auf den jeweiligen Webseiten.

Alle Jahre wieder 
die beste Werbung!

3370 Ybbs
www.mediastyle.at

mediaStyle wünscht frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!

IMPRESSUM: Mediuminhaber, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Maria Taferl, 07413/7040, gemeindeamt@maria-taferl.gv.at, www.maria-taferl.at 
Für den Inhalt verantwortlich: BGM Heinrich Strondl, Marktgemeinde Maria Taferl Layout/Satz: Werbeagentur mediaStyle, 3370 Ybbs, Trewaldstraße 1,  
www.mediaStyle.at Druck: Druckerei Sandler, Marbach an der Donau Erscheinungsort: Gemeindegebiet Maria Taferl Medienzweck: Information der  
Bevölkerung über das Geschehen in der Marktgemeinde Maria Taferl. Das Medium im Alleineigentum der Marktgemeinde Maria Taferl. Druckauflage: 500 Stück



GVU Melk
Wieselburger Str. 2
A-3240 Mank
Tel:  02755/2652
Fax: 02755/2086
www.gvumelk.at
gemeindeverband@gvumelk.at

Abfuhrterminkalender

Hausabholung Altstoff-Sammelinseln (ASI) Altstoff-Sammelzentren (ASZ)

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Die Müllbehälter müssen bis spätestens 5 Uhr früh des jeweiligen Abfuhrtermines bereitgestellt werden! Bei Zufahrts-
behinderung (z.B. Baustellen) muss die Bereitstellung an einem für das Müllfahrzeug leicht erreichbaren Platz erfolgen.

• Grünschnittentsorgung: Anmeldefrist jedes Jahr bis 15. März bzw. 15. September
   Der Termin wird bis 14 Tage vor der Abholung schriftlich per Post mitgeteilt
• Sperrmüll-Hausabholung: Anmeldefrist jedes Jahr bis 15. Juli, 
   Der Termin wird bis Mitte August schriftlich per Post mitgeteilt
• Autowrack-Entsorgung: Abholung jeweils Ende März, Juni, August und November

Nähere Informationen zu den Alt-
stoffsammelinseln (ASI) finden 
Sie auf www.gvumelk.at/asi

Abgabemöglichkeit für:
Sperrmüll, Holz, Metall, Bioabfall, Altöl, 
Bauschutt, Reifen, Alttextilien, 
Siloplanen, Kanister, Problem-
stoffe, Elektroaltgeräte, uvm...

Jährliche Aktionen des GVU Melk
Anmeldung schriftlich per Post, Mail, Fax oder Onlineformular auf www.gvumelk.at

 

1 Fr. 05.01.2018 Bio
1 Fr. 12.01.2018 Restmüll
1 Fr. 19.01.2018 Bio
2 Fr. 02.02.2018 Bio
2 Fr. 02.02.2018 Gelbe Tonne
2 Fr. 09.02.2018 Papier
2 Fr. 09.02.2018 Restmüll
2 Fr. 16.02.2018 Bio
3 Fr. 02.03.2018 Bio
3 Fr. 09.03.2018 Restmüll
3 Fr. 16.03.2018 Bio
3 Fr. 16.03.2018 Gelbe Tonne
3 Fr. 23.03.2018 Papier
3 Fr. 30.03.2018 Bio
4 Fr. 06.04.2018 Restmüll
4 Fr. 13.04.2018 Bio
4 Fr. 27.04.2018 Bio
4 Fr. 27.04.2018 Gelbe Tonne
5 Fr. 04.05.2018 Papier
5 Fr. 04.05.2018 Restmüll
5 Fr. 11.05.2018 Bio
5 Fr. 25.05.2018 Bio
6 Fr. 01.06.2018 Restmüll
6 Fr. 08.06.2018 Bio
6 Fr. 08.06.2018 Gelbe Tonne
6 Fr. 15.06.2018 Papier
6 Fr. 22.06.2018 Bio
6 Fr. 29.06.2018 Restmüll
7 Fr. 06.07.2018 Bio
7 Fr. 20.07.2018 Bio
7 Fr. 20.07.2018 Gelbe Tonne
7 Fr. 27.07.2018 Papier
7 Fr. 27.07.2018 Restmüll
8 Fr. 03.08.2018 Bio
8 Fr. 17.08.2018 Bio
8 Fr. 24.08.2018 Restmüll
8 Fr. 31.08.2018 Bio
8 Fr. 31.08.2018 Gelbe Tonne
9 Fr. 07.09.2018 Papier
9 Fr. 14.09.2018 Bio
9 Fr. 21.09.2018 Restmüll
9 Fr. 28.09.2018 Bio
10 Fr. 12.10.2018 Bio
10 Fr. 12.10.2018 Gelbe Tonne
10 Fr. 19.10.2018 Papier
10 Fr. 19.10.2018 Restmüll
10 Mi. 24.10.2018 Bio
11 Fr. 09.11.2018 Bio
11 Fr. 16.11.2018 Restmüll
11 Fr. 23.11.2018 Bio
11 Fr. 23.11.2018 Gelbe Tonne
11 Fr. 30.11.2018 Papier
12 Fr. 07.12.2018 Bio
12 Di. 11.12.2018 Restmüll
12 Fr. 21.12.2018 Bio

Maria Taferl 2018

►Sammelbehälter für gebrauchsfähige 
Alttextilien finden Sie bei allen ASZ und beim 
Bauhof

Von 24.12.2018 bis 7.1.2019 
sind alle ASZ geschlossen

ASI 1: Maria Taferl ‐ hinter Feuerwehrhaus

ASI 2: Oberthalheim ‐ Kreuzung Lahmer ‐ bei 
Stadel

ASI 3: Obererla ‐ gegenüber Feuerwehrhaus

ASI 4: Unterthalheim ‐ Ortsmitte

►Zum Weißglas gehören ausschließlich 
farblose Glasflaschen, Konservengläser und 
Flacons

►Zum Buntglas gehören ausschließlich 
eingefärbte Glasflaschen, Konservengläser und 
Flacons

►In die Metall‐Container gehören nur 
Verpackungsmetalle wie z.B. Konservendosen 
oder Getränkedosen

 

Öffnungszeiten der ASZ:  
(ausgenommen Feiertage) 

Di. 13 bis 19 Uhr Leiben 
Di. 13 bis 19 Uhr Gerolding

Mi. 13 bis 19 Uhr Zinsenhof 
Mi. 13 bis 19 Uhr Würnsdorf

Do. 9 bis 19 Uhr Kemmelbach
Do. 13 bis 19 Uhr Yspertal

Fr. 11 bis 19 Uhr Guglberg
Fr. 11 bis 19 Uhr Roggendorf 

Sa. 7 bis 13 Uhr Gottsdorf 
Sa. 7 bis 13 Uhr Wörth

Di

Do

Sa

Mi

Fr


